
Sachstand 
Blackout Szenario - Notfalltreffpunkte



Test

Test 2

Blackout Szenario

• Langanhaltender, weitgreifender Stromausfall

• Betrifft alle: Unternehmen und Bevölkerung 

• keine Möglichkeit Informationen zu erhalten

• Kein Strom: keine Kühlung der Lebensmittel, kein Licht, kein Zugang zu Medien

• Engpässe bei der Versorgung lebensnotwendiger Güter, wie Lebensmittel und 
Medikamente

• Trinkwasserversorgung ist für mehr als 72 h gesichert (Badenova Netze)

• Abwasser ist bis zu 72 h gesichert



Zeitlicher Ablauf ab Stunde 0

• Ab Stunde 0: Aktivierung der Einsatzmaßnahmen durch den Krisenstab

• Ab Stunde 2: Betriebsbereitschaft der Notfallmeldestellen

• Ab Stunde 4: Betriebsbereitschaft der Notfalltreffpunkte



Zeitlicher Ablauf ab Stunde 0:
Alarmierung des Krisenstabs/der Mitarbeiter im Blackout Fall

Falls es noch Internet gibt: WarnApp, Telefonkette

Ausfall Funknetze: Selbstalarmierung

• erkennen, dass der Strom ausgefallen ist

• aus dem Fenster schauen, ringsum auch kein Licht, keine Straßenlaternen

• Bereitmachen für Einsatz

• Einfinden im Rathaus und auf Anweisung warten



Kommunikationsmittel des Krisenstabes

Mit Verwaltungsstab des Landkreises

• Star Link und Satellitentelefon

• Boten

mit der Feuerwehr

• Funk, Star Link und Satellitentelefon

mit der Polizei

• Funk

• Boten

Hilfsorganisationen

• Funk über Feuerwehr

Bevölkerung

• Sirenen 

• Lautsprecherwagen



Zeitlicher Ablauf ab Stunde 2

• Ab Stunde 0: Aktivierung der Einsatzmaßnahmen durch den Krisenstab

• Ab Stunde 2: Betriebsbereitschaft der Notfallmeldestellen

• Ab Stunde 4: Betriebsbereitschaft der Notfalltreffpunkte



Zeitlicher Ablauf ab Stunde 2:
Betriebsbereitschaft der Notfallmeldestellen

• Entgegennahme von mündlichen Notfallmeldungen von Seiten der Bevölkerung 
und deren Weiterleitung an die Integrierten Leitstellen (112) sowie an die Polizei 
(110) 

• Austausch mit zentralen Stellen wie dem Rathaus

• Organisation von Hilfsmaßnahmen für Personen, die auf Unterstützung 
angewiesen sind (z. B. Menschen mit Behinderung) 



Hilfe zur Selbsthilfe - Flyer



Ab Stunde 4: Betriebsbereitschaft der Notfalltreffpunkte

• Ab Stunde 0: Aktivierung der Einsatzmaßnahmen durch den Krisenstab

• Ab Stunde 2: Betriebsbereitschaft der Notfallmeldestellen

• Ab Stunde 4: Betriebsbereitschaft der Notfalltreffpunkte



Ab Stunde 4: Betriebsbereiter Notfalltreffpunkt

• Zuteilung in die 
Notfalltreffpunkte (NTP)

• Schichtbetrieb 24 h

• Erholungs- und 
Versorgungsbereiche

Bezeichnung: Anzahl: Besetzungsmöglichkeiten:

Leiterin / Leiter des NTP 1  Mitarbeiter / -in in leitender Funktion aus der 

Stadtverwaltung

 Einrichtungsleiter /- innen z.B. Schulleiter

Technikbeauftragter NTP 1  Hausmeister

 Mitarbeiter / - innen GMU

 Ehrenamtliche Helfer mit entsprechenden 

Fähigkeiten

Sicherheitspersonal 2  Mitarbeiter /- innen Gemeindevollzugsdienst

 Mitarbeiter /-innen Kommunaler Ordnungsdienst

 Mitarbeiter /- innen privater Sicherheitsdienst

 Ehrenamtliche Helfer mit entsprechenden 

Fähigkeiten

Betriebspersonal 3  Mitarbeiter / - innen mit IT- Kenntnissen der 

Stadtverwaltung

 Ehrenamtliche Helfer und Helferinnen

Sanitätspersonal 2  freiwillig mitwirkende Ärzte/-innen aus Lörrach

 Feuerwehrsanitäter / - sanitäterin

 Medizinisches Hilfspersonal

 Krankenpfleger /-innen

Kinderbetreuung (falls möglich) 2  Mitarbeiter/innen aus städtischen 

Kitas/Kindergärten



Ab Stunde 4: 
Betriebsbereitschaft der Notfalltreffpunkte 

• Aktuelle Informationen zur Lage und Verhaltenshinweise

• Möglichkeit für die Aufladung von Mobilfunkgeräten 

• Mindestversorgung mit Trinkwasser und Toiletten (Notversorgung)

• Möglichkeit zur Zubereitung von Babynahrung oder Spezialnahrung

• Möglichkeit zum wettergeschützten, wärmenden Kurzaufenthalt 

• Ausgabe von dringend erforderlichen Medikamenten



Notfalltreffpunkte/-meldestellen im Stadtgebiet



Notfalltreffpunkte der Stadt Lörrach

Burghof Lörrach 

(Herrenstraße 5 in 79539 Lörrach)

• Fest installiertes Aggregat



Notfalltreffpunkte der Stadt Lörrach

Mehrzweckhalle Tumringen

(Freiburger Straße 310 in 79539 Lörrach)

• mobiles Aggregat



Notfalltreffpunkte der Stadt Lörrach

Schlossberghalle Haagen

(Markgrafenstraße 38 in 79541 Lörrach)

• Mobiles Aggregat 



Notfalltreffpunkte der Stadt Lörrach

Neumatthalle Stetten

(Käppelestraße 20 in 79540 Lörrach)

• Mobiles Aggregat



Notfalltreffpunkte der Stadt Lörrach

Neue Sporthalle Brombach

(Franz-Ehret-Straße 14 in 79541 Lörrach)

• Aggregat für direkten Anschluss an die Halle



Erkennbarkeit der Notfalltreffpunkte

• Notfalltreffpunkte wurden im April 2024 beschildert (vorläufige Beschilderung)

• Feste Beschilderung folgt



Ausstattung der Notfalltreffpunkte

• Bebilderte Anleitungen zur Einrichtung der NTP in den Hallen (folgt)

• Notstromaggregate 

• IBC Tank 1000 l Wasser mit Chlortabletten 

• Beleuchtung und Kabel – durch FW

• Tische und Stühle – MA Notfalltreffpunkte

• Mikrowelle, Wasserkocher (z. B. Aufwärmen Babynahrung) 

• Power Banks zum Aufladen von Laptops/Handys

• Verpflegung für Mitarbeiter



Ausstattung der Notfalltreffpunkte 

Notstromaggregate:

• Aufstellung und Betankung durch FW

IBC Tank 1000 l Wasser mit Chlortabletten:

• Aufstellung und Betankung durch FW



Planungen für die Zukunft

• Ausarbeitung einer Dienstanweisung Katastrophenschutz für alle Mitarbeiter

• Beschaffung einer mobilen Tankstelle für den Diesel für die Notstromaggregate

• Planung eines Lagerraumes gemeinsam mit dem FB Hochbau

• Probelauf im Frühjahr 2025

• Jährliche Übung


